
 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Kolumne 

Das neue Logo  
der Kirchgemeinde 

Auf der Suche nach einem Symbol 

unserer Kirche bin ich unten am 

Kirchturm fündig geworden. Das 

Fenster direkt über dem Eingang 

hat folgende einmalige Form: 

 

Aus der Form dieses Fensters ist 

das neue Logo der Kirchgemeinde 

Schwarzenegg entstanden. In der 

Form sind für mich unschwer acht 

Herzen zu sehen. Herzen, die in ei-

nem Kreis zu einer Gemeinschaft 

zusammenstehen und sich auf ei-

nen Mittelpunkt ausrichten.  

Für mich ein treffendes Bild für un-

sere Kirchgemeinde. Die Herzen als 

Symbol für uns Menschen, die alle 

mit einem etwas anderen Blickwin-

kel für unseren Glauben im Zent-

rum zusammenstehen.  

Ich freue mich auf weitere Begeg-

nungen in diesem Kreis und bin zu-

frieden ein Teil davon zu sein. 

Daniel Rychener 
 

 

 Weihnächtlicher Rückblick 

Am Samstag, 9. Dezember fand in der schönen, feierlich geschmückten 

Kirche Schwarzenegg das «Fiire mit de Chlyne & de Grosse» statt. 20 

Kinder mit ihren Familien und Angehörigen besuchten uns, was mich 

natürlich sehr freute! Wir hatten nämlich ein ganz tolles Programm be-

reit. In der Kirche hörten wir das festliche Orgelspiel von Beatrice Kropf, 

sowie die herzerwärmende Geschichte vom Siebenschläfer, der unbe-

dingt den St. Nikolaus treffen wollte und mit sich zu kämpfen hatte, 

damit er ihn nicht verpasste. Wir hörten auch, dass es an Advent und 

Weihnachten eigentlich nicht um Geschenke materieller Art geht, son-

dern dass das wahre Geschenk das Christuslicht ist. Unsere Familien, 

Friede, Gesundheit und Dankbarkeit sind ein wahres Geschenk, dessen 

Wert wir nicht vergessen sollten.  

Natürlich bekamen die Kinder auch was zum naschen und draussen 

erwarteten uns frisch gemachte Mini-Donuts und Weihnachtspunsch. 

Das Jahr geht langsam zu Ende und wir konnten zusammen sein und 

einen Moment zusammen verbringen, das ist für mich ein Glücksmo-

ment. In diesem Sinne wünsche ich allen, dankbar für alles Gelungene 

eine friedvolle Weihnachtszeit und sanften Jahresausklang, sowie einen 

gestärkten Start in das Kommende.  

Ich habe für euch noch ein Wort zu Weihnachten. Es ist ein Weih-

nachtslied, das aus Haiti stammt und mich zum Nachdenken stimmt. In 

der Hoffnung, dass die Menschen sich gegenseitig wieder mehr sehen, 

wahrnehmen, spüren. Weg vom speed (Geschwindigkeit) der Welt, 

wieder mehr in die natürliche Rhythmik die uns von Gott gegeben.  

 

Weihnachten ist, wenn alle bereit sind zum Fest. 
Weihnachten heisst mit Hoffnung leben.  

Wenn sich die Menschen die Hände reichen,  
wenn Fremde aufgenommen werden.  

Wenn einer dem andern hilft,  
das Schädliche zu meiden und das Gute zu tun,  

dann ist Weihnachten.  
Weihnachten heisst: die Tränen trocknen;  

das, was du hast, mit andern teilen;  
die Not der andern mildern.  

Wenn du Unglücklichen beistehst, das ist Weihnachten.  
Jeder Tag ist Weihnachten,  

jedesmal, wenn einer dem andern Liebe schenkt;  
wenn die Herzen zufrieden sind,  

wenn Menschen, Menschen glücklich machen,  
dann ist Weihnachten.  

Dann steigt Gott vom Himmel herab und bringt uns sein Licht.   
Marianna Gonzalez 
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Gottesdienste  

Chrabbelgruppe 

KG-Haus Mi. 4. Jan.  9:00 

Treffpunkt für Väter und Mütter, Ba-

bys und Kleinkinder.   Infos & Anmeldung:  

Karin Wanzenried:   079 675 40 64 

Jugend-Treff                           JT 
JT im OSZ Unterl. Fr. 20. Jan. 19:00 

 Fr. 3. Feb. 19:00 

für Jugendliche ab der 7. Klasse. 

Chinder-Nami 
KG-Haus Mi.  18. Jan.  14:00 

Ein Nachmittag für Kinder von 3-7 

Jahren, im Kirchgemeindehaus.  

Bitte anmelden bei Marianna Gonzalez: 

079 334 39 97 

Senioren Singen 
KG-Haus Mo.  9. Jan.  13:30 

Wir treffen uns zum fröhlichen Singen 

und gemütlichen Beisammensein.  

Chinder-Znacht                
KG-Haus Fr.  27. Jan.  18:00 

Für Kinder ab 1. Klasse.  

Bitte anmelden bei Marianna Gonzalez: 

079 334 39 97 

Spielnachmittag 
KG-Haus Mo.  16. Jan.  13:30 

Herzlich willkommen zum fröhlichen 

Spielen für Junge und Junggebliebene! 

Kleiderbörse & Flohmärit 
OSZ Fr.  27. Jan.  16:30-20:00 

Organisiert vom Frauenverein Unter-

langenegg.  

 

OSZ Sa.  7. Jan.   20:00 

Türöffnung ab 18:00 Uhr 

Der Männerchor Innereriz feiert sein 

100. Jubiläum in der Turnhalle des 

OSZ Unterlangenegg. 

 

 

weitere Anlässe 

 

Sa 31.12. 20:15 Silvester-Gottesdienst mit Abendmahl.  

So 1.1.  kein Gottesdienst     in der Kirche Schwarzenegg.  

So 8.1. 9:30 Gottesdienst zur Begrüssung der neuen Mitarbeiterinnen 

mit Pfr. Thomas Burri und dem Kirchgemeinderat. 

So     15.1. 9:30 Gottesdienst mit Stellvertreter  

So     22.1. 10:30 KUW-Einschreibe-Gottesdienst der 2. Klasse mit Pfr. 

Thomas Burri und dem KUW-Team. Ein Familiengottesdienst 

für Gross und Klein mit anschliessender Teilete  (für alle) im 

Kirchgemeindehaus        (weitere Infos: siehe rechte Seite ... ) 

So 29.1. 9:30 Gottesdienst gemeinsam mit dem EGW, mit Pred. Ruedi 

Freiburghaus und Pfr. Thomas Burri 

So 5.2. 9:30 Gottesdienst zum Kirchensonntag zum Thema:  « Innehal-

ten - Dinge in neuem Licht sehen»  mit dem Kirchgemeinderat 

und dem Männerchor Innereriz 

 

KUW   -   Termine 

 
2. Klasse   

 Mi 11.  Jan.     20:00 Elternabend  KG-Haus 

So So 22.  Jan.      9:30 Einschreibe-Gottesdienst Kirche 

Mi 25.  Jan.   13:30 - 16:00 1. Block   KG-Haus 

Mi 1.  Feb.   13:30 - 16:00 2. Block   KG-Haus 

Mi 8.  Feb.   13:30 - 16:00 3. Block   KG-Haus 

 

9. Klasse   

Do 19.  Jan. 15:00 - 16:30  Do 26.  Jan. 15:00 - 16:30  

Do 2.  Feb.   15:00 - 16:30 Do 9.  Feb. 15:00 - 16:30 

 

 
 

Senioren Mittagessen im Kirchgemeindehaus 

Mittwoch, 11. Jan. ab 11:30 Uhr 

Dazu sind alle Seniorinnen und Senioren der Kirchgemeinde und selbstver-

ständlich auch jüngere PartnerInnen, auswärtige Freunde und Bekannte herz-

lich eingeladen. Die Kosten für das Mittagessen betragen Fr. 15.- und wer-

den im Laufe des Nachmittags eingezogen.  

Bitte meldet euch an bis zum 8. Jan. bei: 

Unterlangenegg: Ruth & Willi Gerber 033 453 02 05 / 079 819 86 22 

Schwarzenegg: Dora Aeschlimann 033 453 21 72 

Eriz:  Marianne Kropf  033 453 23 78 / 079 475 48 63 

Nach dem Essen nimmt uns Max Schiffmann mit eindrücklichen Dia-

Bildern mit auf eine Wanderung ins Gebiet der sieben Hengste. 

Wir freuen uns, wenn wiederum möglichst viele Leute an diesem geselligen 

Anlass und einem feinen Mittagessen teilnehmen. 

 

 
 

Senioren - Mittagessen 



 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

KUW - Einschreibe - Gottesdienst 

 

Amtshandlungen 

 
Trauung    
 5.11. Martina & Thomas Haldi-

mann-Gerber   

Sattelalp, Süderen 

Beerdigung    
 18.11. Jürg Bachmann-Lüchinger 

(1945) Stalden, Schwarzenegg 

 

 

Kinderspitex plus  182.- 

Reformationskollekte 168.- 

Stiftung «Denk an mich» 443.- 

pfarramtl. Hilfskasse 575.- 

Jugendarbeit KG Schwarzenegg 375.- 

Im Namen der Hilfswerke  
ein ganz herzliches Dankeschön ! 

 

 

 

 

  

Es Liechtli brönnt im Garte 
es lüüchtet ganz allei 

i cha's fasch nid erwarte 
chum i eis schpät no hei 

Wenn i das Liecht gseh brönne 
de zeigt äs mir dr Wäg 

wo'n i mi Rueh cha finge 
nach hektisch länge Täg 

Das Liecht isch i'r Latärne 
gschützt vor Wind u Schnee 
da isch es schön am Schärme 

me chas vo wytem gseh 

S'isch grad eso wie d Liebi 
i üsne Härze inn 

wo wermt u voller Güeti 
üsem Dasy git e Sinn: 

we mir tüeh Sorg ha zu dr Liebi 
zu üsem innere Schyn 

u säuber strahle wie ds Latärnli 
für aui Mönsche gross u chlyn 

Maya & Thomas Burri 

 

Kollekten  

Mir lade alli zäme – chlini u grossi – i zum 

     Familie-Gottesdienscht  

         am Sunntig 22. Januar 10:30 ! 

 

I ha di gärn ! 

Die Zuesag vo Gott gilt jedem vo 

üs. Ir Toufi wird das dütlech, aber 

das Verspräche zellt wiit über Toufi 

use. Däm wei mir im Gottes-

dienscht no echli nache sinne. Mir 

tüe zäme Lieder singe, e Gschicht  

lose u de dörfe sech die nöie KUW-Schüeler im grosse KUW-Buech 

yschribe.  

U wär möcht, darf nach em Gottesdienscht gärn no chli bliibe zur 

grosse Teilete. Das isch e prima Sach. Äs jedes nimmt öppis z’Ässe 

mit, süess oder salzig. So viel, wien es sälber mah ässe. Das alles cha 

me vor em Gottesdienscht im Chiuchgmeinhuus abgäh, mir tüeh‘s de 

uf enes grosses Buffet, u eso git das de ganz viel verschideni Menue 

zum z’Mittag, wo jedes wider so viel cha näh, wien es mah ässe.  

Amälde isch nid nötig, bi Frage cha me sech gärn mäude bim Thomas 

Burri 033 453 01 50 oder bir Marianna Gonzalez 079 334 39 97.  

 

 

O La n d ,  h ö r e  d e s  HERREN Wo r t  

Denn alle, die vom Geist Gottes 
bestimmt werden, sind Kinder 
Gottes.                                 Römer 8,14      

Wir sind Gottes Kinder. Das ist keine 

wissenschaftliche Aussage, sondern 

ein Glaubenssatz; vielleicht der Glau-

benssatz überhaupt. Wenn es Gott 

gibt, sind wir seine Kinder und dürfen 

auch so leben. Wir leben nicht nach 

unseren Regeln, sondern nach Gottes 

Regeln. Gottes Regeln nennen wir 

Heiligen Geist. Er ist festgeschrieben 

in den Zehn Geboten und in der Lie-

be – der Liebe zu Gott, unseren 

Nächsten und uns selbst. Die Gebote 

sind Buchstaben, die aus Liebe ge-

worden sind, aus Gottes Liebe zu sei-

nen Kindern. Kein Mensch kann ohne 

klare und feste Regeln leben. Gebote 

sind aber keine Gesetze, bei deren 

Missachtung eine Strafe folgen wür-

de. Gebote sind Liebessätze, die von 

Jesus in Ehren gehalten wurden und 

die er zusammenfasst mit den Wor-

ten: Gott lieben und die Nächsten wie 

uns selbst.  

Kinder Gottes leben in einem Geist 

der Liebe. Der Geist will und ermög-

licht Beziehungen – zueinander, zu 

den anderen Geschöpfen und zur 

Schöpfung überhaupt. Nur Bezie-

hungen lassen uns leben; und nur 

Beziehungen der Liebe ermöglichen 

Leben, das lebenswert ist für alle in 

der Schöpfung. Wo der Geist der 

Ausbeutung herrscht, richten wir alles 

zugrunde. Wo der Geist der Liebe 

herrscht, ermöglichen wir Leben auch 

für die Ärmsten und die aus der Welt 

Gefallenen. Wir sind Kinder Gottes. 

Und die lieben einander.        M. Becker 

 

Evang. - Ref. Pfarramt 
Pfarrer Thomas Burri 
Pfarrhaus, 3616 Schwarzenegg 
Tel: 033 453 0150 / 079 754 4851 

e-Mail: thomas-burri@bluewin.ch 

Präsident der Kirchgemeinde 
Heinz Jaun, Scheidzuun, 3619 Innereriz 
Tel: 033 453 0049 / 079 387 3130 

e-Mail: jaunheinz@bluewin.ch 

Redaktion:   Thomas Burri 

Druck:    Gerber Druck AG, Steffisburg 

www.kirche-schwarzenegg.ch 

   

NeujahrsGruss  



 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

KiJa - Kirchliche Jugendarbeit - Programm 
 

Im Verlaufe des Jahres 2022 hat 

sich die Situation rund um Corona 

wieder «normalisiert», doch 

sogleich ist ein anderes, noch viel 

schlimmeres Schreckgespenst auf-

getaucht, von welchem wir in 

Westeuropa gedacht hatten, dass 

dieses für sehr, sehr lange Zeit hin-

ter Schloss und Riegel sei: der 

Krieg! 

Dieses Ereignis ist für die Menschen 

vor Ort (Ukraine) eine reale Katast-

rophe, doch hat auch die restliche 

Welt ihren Teil davon abbekom-

men: Energiekriese, Nahrungsmit-

telknappheit, Flüchtlingswelle usw. 

sind nur die wichtigsten Stichworte. 

Auch der Kirchgemeinderat hat sich 

entsprechende Gedanken gemacht. 

Wie können wir die Menschen in 

unserer Kirche ansprechen auf die 

Probleme unserer Gegenwart? Wie 

können wir das Interesse der Leute 

wecken, Antworten zu suchen und 

Hilfe zu bekommen? Hat die Kirche 

überhaupt Antworten, kann sie Ori-

entierung geben, hat sie noch et-

was zu sagen? 

Wir denken schon! -Darum hat sich 

der Rat entschlossen, drei neue 

Projekte in den Predigtplan aufzu-

nehmen. Es wird einen Gottesdienst 

«am Bach» (25. Juni) geben, an 

welchem wir an Zulg und Rotha-

chen Familien-GD feiern möchten. 

Es ist ein Frühlingsfest geplant (29. 

April) und als erstes, ein offenes 

Singen mit den Chören aus unserer 

Region (17. März). Anlässlich der 

Orgeldienste von Marianne Wyt-

tenbach sind «Rise up`s» geplant, 

an welchen alle, welche Freude am 

Singen haben, freundlich eingela-

den sind. 

Wir hoffen, dass wir die neuen An-

lässe erfolgreich umsetzen und 

noch weitere dieser Art folgen 

können. Wenn die Kirche vermehrt 

Menschen ansprechen kann, so 

finden diese auch Antworten und 

Hilfe auf die herausfordernden Fra-

gen unserer Zeit.  Heinz Jaun,  KG-Präsident 

 

 

aus der Kirchgemeinde 

 

 Chinder-Nami    jeweils von 14:00 bis 16:15 Uhr 

Ein Nachmittag für Kinder von 3-7 Jahren, im Kirchgemeindehaus.  

 Mi  18. Januar Mi  15. Februar     

 Mi  26. April Mi  17. Mai Mi  21. Juni 
 

Chinder-Znacht    jeweils von 18:00 – 20.15 Uhr  

Für Kinder ab 1. Klasse im Kirchgemeindehaus.  

 Fr  27. Januar Fr  17. Februar  

 Fr  28. April Fr  26. Mai Fr  30. Juni 
 

Frühlingsfest     
Samstag,  29. April    rund um unsere Kirche 
 

Vorschau Kindertage     9.  -  11.  August 

Dieses Jahr finden die Kindertage in der Kirchgemeinde Buchholterberg statt.  

Es wird ein Musikprojekt mit Christoph Fankhauser geben. 
 

 

 

 

 
 

 

 
 

Montag  9. Januar 13:30 Senioren-Singen Kirchgemeinde KG-Haus 

Mittwoch  11. Januar 11:30 Senioren Mittagessen Kirchgemeinde KG-Haus 

Montag  16. Januar 13:30 Spiel-Nachmittag Kirchgemeinde KG-Haus 

Montag  13. Februar 13:30 Senioren-Singen Kirchgemeinde KG-Haus 

Montag  20. Februar 13:30 Spiel-Nachmittag Kirchgemeinde KG-Haus 

Mittwoch  8. März 13:30 Seniorennachmittag Frauenchor Eriz Schulhaus Bieten 

Donnerstag  9. März 13:30 Seniorennachmittag Frauenverein UL  

Montag  13. März 13:30 Senioren-Singen Kirchgemeinde KG-Haus 

Mittwoch    (ev.) 15. März 13:30 Altersnachmittag Frauenverein OL 

Montag  20. März 13:30 Spiel-Nachmittag Kirchgemeinde KG-Haus 

Mittwoch  29. März 14:00 Jubilarinnen Feier Trachtengruppe 

Montag  3. April 13:30 Senioren-Singen Kirchgemeinde KG-Haus 

Montag  17. April 13:30 Spiel-Nachmittag Kirchgemeinde KG-Haus 

Montag  8. Mai 13:30 Senioren-Singen Kirchgemeinde KG-Haus 

Mittwoch  7. Juni       ca. 9:00 Senioren-Ausflug Frauenverein UL  

Montag  12. Juni 13:30 Senioren-Singen Kirchgemeinde KG-Haus 

Kirchliche Unterweisung KUW - Programm 
 

Halbjahresprogramm für Seniorenanlässe 


